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Das Note Kreuz.

worter. Tie Stadt Zürich verliert durch den Hinschied vvu Pfarrer Bion einen trefflichen

Seelsorger, die Jugend und die Armen und kranken ihren unermüdlich besorgten Freund
und Wohltäter. Ter Name Walter Pion wird unvergeßlich bleiben.

Zckwàerîzàr 5cimaritsrbun6.

2. Zitzung «les lenti-lilvorttlin^sz, SamStag
dru II. «eptrinber 1999, 7'Z llbr, im Lokal „zum
Knnstgiitli" in Baden.

Anwesend sind: Gantuer, 1>r. Schlatter, Schund,

Blerz, Dtt, Räuber, Weguiauu, Michel.

Abwesend sind chutralsckretariat des Roten Kreuzes
und I»r. Rsarkivalder.

Uns den Verünndlungen:

1. Als 19D, 1N9., 2t>". und 201. Sektion des

Samariterbnndes iverden anfgenonnnen die Vereine

Le Loele, Waldstadt, Dberwil bei Basel und Vallorbe.

2. Die subvention an die Ieldübnngen soll in
der biege! nicht lwber sei» als diejenige des Roten

Kreuzes. Um eine richtige Verteilung der zur Per

siignng stehenden Mittel zu ermöglichen, werden die

Beitrage erst am Schlüsse des Jahres festgesetzt und

nnobezahlt.

9. HiilfSlcbrerknrse sollen stattfinden in St. Immer
für die welsche Schweiz sEianztagknrsj »nd in Baden
siir die deutsche Schweiz >AbendknrS, genügende Be

tcilignng vorausgesetzt). Iür dieses Ialir ivird von
der Drgantsicrnng eines iveiteren Kurses mit Rück

ficht ans die knappe I-inanzlage abgesehen.

l. Eine Buchhandlung offeriert dem schweizerischen

Sainariterbnnd das neu ausgelegte Werk: Eine Er
innernng an Solferino von I. Denrh Dnnnnt zum

Preis von Jr. 2. ölt per Bnndcben, mit geringein
Rabatt bei Mehrbezng. Da diese Dfserte unsern

Sektionen selir geringen Vorteil bietet, ivird beschlossen,

beim Buchhändler eine grössere Preisermäßigung an

zustrebe».

ö. Durch Schreiben vom 19. August verlangt die

Kreispostdirektion Aaran die Angabe des Portvbe

träges, den der Ientralvorstand für sich und die

Sektionen in der ganzen Schweiz bei der eventuellen

Anfbebnng der Portvfreibeit beansprucht <Art. öt> des

im Entwurf liegenden neuen PostgeictzeS). Da unsere

Eingabe sosort gemacht werden mußte, wurde ans

Eirund des letztjährigen Verkehrs der Betrag für den

Zentralvorstand und nach mutmaßlicher Schähnng

derjenige siir die Sektionen festgesetzt. Wenn mehr

Veit zur Verfügung gewesen wäre, würde man jeden

Verein begrüßt haben.

ll. Der Mietvertrag betreffend Miete eines SitznngS
lokales tvird genehmigt. Der zu diesem Vwccle im

Budget vorgesehene Posten ivird voll in Anspruch

genommen.

Schluß der Sitzung w Uhr.

Der Präsident:
Santiior.

D er Protokolls ii h r e r t

kklinz vtt.

Cinban66ecken.

Tor heutigem Nummer liegt iu üblicher Weife eiue Bestclikarte für Sinbanddeckcn bei.

Wir luden unsere Leser ein, davon fleißig Rebranch zu machen.

Je früher wir in den Besitz der Bestellungen gelangen, um so rascher können wir
die Spedition besorgen. Wenn der Borrat erschöpft ist, können keine Bestellungen mehr

berücksichtigt werden.

Ois Nàiliiltrcition à leitlctirikt »Ocis lîote làu?».

Druck und Expedition t lKenossenschaftS-Bnchdrnckerei Born jNenengasse 9->>.
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